
Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Svnn und

Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Nr 1

Bekanntmachung
Zur öffentlichen anderweiten Vermischung der zur Zeit

an den Kaufmann Werther vermietheten Kellerräume
unter dem Waagegebäude der Stadt Halle auf die 6
Jahre vom 1 Äpril 1887 bis rüt März 1893 unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird
ein Termin auf
Montag den St Januar d I Vorm iv Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu
Reflektanten eingeladen werden

Halle den 15 Januar 1887
Der Magistrat

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige Zufolge
1 Aus dem Grundstück Marktplatz 2 am 5 Januar

cr eine grüne Geldbörse mit Stahl und Goldperlen ge
stickt gez W R inhaltlich ca 47 Mark bestehend aus
zwei Zwanzigmarkstücken das Uebrige in Silber

2 Aus dem Grundstück Geiststraße 23 am 6 Januar
cr 3 Stück Birkhühner

3 Aus dem Grundstück gr Märkerstraße 9 am 6
Januar cr ein brauner mit Draht umflochtener Stein
topf mit Fett im Werthe von 15 Mark

4 Aus dem Wartesaal III Klasse des hiesigen Bahn
hofs in der Nacht zum 8 Januar cr ein Packet in
schwarzer Leinwand enthaltend 1 Scheere 1 Doulier
Mesfer zwei Oberhemden zwei Nachthemden und vier
weiße Taschentücher gez T B

5 Aus dem Grundstück gr Steinstr 6 am 10 Januar
cr ein schwarzer Plüschdamenmantel sog Krimmer

6 Aus dem Grundstück gr Ulrichstraße 58 am 10
Januar cr ein goldenes Kreuz mit Emailleeinfassung und
ein goldenes Medaillon mit Figur in Größe eines
Markstückes

7 Aus dem Grundstück Sudstraße 4 am 11 Januar
cr 1 Stück Pökelfleisch

8 Aus dem Grundstück Martinsgasse 10 am 11 Januar
cr einen Ballen Tuch Buckskin

9 Aus dem Grundstück Mühlweg 10 am 11 Januar
cr ein dunkelbrauner Stoffrock mit rothen Sprickeln eine
dnnkle Sommerhose ein Paar Lederschnürschuhe und ein
weißes Taschentuch mit schwarzer Kante Monogramm
F B i d Kryne

19 Aus dem Ejnnldstück Marktplatz 4 am 11 Jan
er 1 braungestreifter Bisammuff

11 Aus dem Grundstück Geiststraßö 6 am 13 Jan
cr aus einem Koffer 120 Mark baares Geld

12 Auf hiesigem Wochenmarkte am 13 Januar cr
1 schwarzer Plüschdamenmantel

13 Aus dem Grundstück Sophienstraße 10 am 13
Januar cr ein Fünfzigmarkschein

14 Aus dem Grundstück gr Ulrichstraße 54 am 13
Januar cr ein dunkelblauer Wiuterüberzieher

15 Aus dem Grundstück Merseburgerstraße 46 am
14 Januar cr 1 Flasche Wein 4 Schlackwürste und
verschiedene andere Nahrungsmittel

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Criminal Commissiariat Zimmer 21 zur Anzeige
zu bringen

Halle cr S den 15 Januar 1887
Die Polizei Verwaltung

Halle den 19 Januar 1887
Die Verhandlungen des Abgeordnetenhauses

werden selbst wenn dasselbe dem Vorgange des Herren
hauses in Bezug auf den Erlaß einer Adresse nicht folgt
von der Reichstagsauflösung und den bevorstehenden
Wahlen nicht unerheblich berührt werden Das Zusammen
gehen der drei nationalen Parteien in dem Wahlkampfe
wird zunächst dazu führen daß alles von ihrer Seite
vermieden wird was dieses Zusammenwirken gefährden
könnte Dies gilt von den Verhandlungen wie insbeson
dere von der Stellung von Initiativanträgen So ist z
B der bekannte kirchenpolitische Antrag Hammerstein zu
rückgestellt Andererseits wird erwartet daß die Mehr
heitsparteien des Reichstages sich die Gelegenheit nicht
entgehen lassen werden Wahlreden zu halten was natür
ich Erwiederungen zur Folge haben würde Vor allem

Donnerstag den SV Januas W87
aber werden die Wahlvorbereitungen hemmend in den Gang
der Verhandlungen eingreifen und zwar nicht blos für
diejenigen Abgeordneten welche wegen ihrer Amtsstellung
oder als Kandidaten unmittelbar dabei betheiligt sind
sondern für die Mehrzahl der übrigen Abgeordneten
welche ihrer Bürgerpflicht in einem so entscheidenden Mo
ment nicht blos am Wahltage sondern auch vorher ge
nügen wollen Es ist sehr wahrscheinlich daß nach Er
ledigung der ersten dringlichen Geschäfte die Verhandlungen
einen langsamen Gang nehmen und öftere Unterbrechung
erleiden

Unter dem Einflüsse des Wahlkampfes fcheint der An
trag zu stehen den das Mitglied des preußischen Herren
hauses Freiherr von Solemacher am Montag in der
Sitzung der genannten Körperschaft stellte Der Redner
verlangte Erlaß einer Adresse an den Kaiser und schloß
seine Ausführungen d e sich mit der Ablehnung der Mi
litärvorlage beschäftigten mit den Worten In diesem
Momente dem der Ablehnung hat sich meiner zumal als
Bewohner der im Kriegsfall bedrohten Rhemprovinz mit
elementarer Gewalt die Ueberzeugung bemächtigt daß das
Herrenhaus dem Throne sagen müsse wie es alle Zeit
in Treue zu ihm stehe und wenn in schwerer Zeit Opfer
vom Lande verlangt werden das Herrenhaus stets in je
der Beziehung bereit sei dieselben zubringen Ich schließe
mit der Bitte meinem Antrage einstimmig zuzustim
men Der Herr Antragsteller verlangt also daß
das Herrenhaus dem Kaiser die zur Durchführung der
Heeresvermehrung nöthigen Mittel zur Verfügung stellen
solle Daß die Annahme dieses Antrages eine tadelnde
Kritik des Reichstagsbeschlusses in oxtiina korma wäre
ist klar und aus diesem Grunde trat auch der konservative
Professor Beseler dagegen auf der sich zwar für eine
Adresse an sich erklärte aber gerade die dem Antragsteller
wichtigsten Punkte die sich auf die Militärvorlage ihre
Ablehnung durch den Reichstag und ihre event Bewilli
gung durch den Landtag als im höchsten Grade bedenk
lich erklärte Es muß abwartet werden in welchem
Sinne die vom Herrenhaus gewählte Kommission die
Adresse abfaßt Der Magdeb Ztg giebt der Antrag
Solemacher übrigens noch zu folgender Betrachtung
Anlaß

Von besonderem Interesse an dem Vorgehen des Herren
hauses welches ja soweit es den Protest einer Landesversamm
lung gegen Reichstagsbeschlüsse in sich schließt mancherlei ge
rechten Bedenken unterliegt ist die Person des Antragstellers
Herrn von Solemacher eines rheinischen Katholiken welcher
der Centrumspartei hinzugerechnet werden muß Auch der streng
ultramontane Graf Brühl hat den Antrag unterschrieben Die
Bedeutung eines Protestes von dieser Seite gegen einen Neichs
tagZbeschluß der in erster Linie von Herrn Windthorst und
dem Centrum ausging liegt ans der Hand Die unvermeidliche
Krisis im Centrum die Auflehnung gegen die welfische Führung
vollzieht sich,

öer as Wahlbündnis äußert sich heute die Nord
Allg Ztg in einem anscheinend aus offiziöser Feder
geflossenen Artikel der dasselbe mit lebhafter Genugthuung
begrüßt Es heißt darin Die Reichspartei und die
Nationalliberalen hsiben sich über und für die bevorstehenden
Reichstagswahlen in einer Weise verständigt die umsomehr
unsere Billigung finden muß als dadurch diejenigen Ge
sichtspunkte zur Ausführung gebracht werden welche in
der Nordd Allg Ztg unerläßlich als für eine gesunde
Gestaltung des Parteilebens un Reiche stets betont sind
und die von uns im Augenblicke der Reichstagsauflösung
als Bedingungen des gemeinsamen Erfolges hervorgehoben
wurden Die drei genannten Parteien haben sich ent
schlossen das Einigende in den Vordergrund treten zu
lassen und das Trennende zurückzustellen es zurücktreten
zu lassen hinter den großen Entscheidungen über die die
Grundlagen unseres Staatswesens berührenden Fragen
Der Geist aus welchem dieser Entschluß erwachsen ist
spricht sich in dem Wahlausrufe der nationalliberalen
Partei aus er wird gewiß auch in den Kundgebungen
der anderen Parteien seilte Bestätigung und in ihrer
Stellungnahme zu den Wahlen seine Erfüllung finden
Wie sich die Post ausdrückt ist diese Vereinbarung ein
Lichtblick in unseren Parteizuständen Alle patriotisch

fühlenden Männer im ganzen Reiche werden es den drei
Parteien danken daß in demselben Augenblick in welchem
eine Gefahr im Innern heraufziehen wollte sie einig zu
gemeinsamer Abwehr einander die Hände reichten Es
hieße den gesunden Geist unseres deutschen Volkes in Frage
ziehen wollte man bezweifeln daß mit diesem alle reichs
freundlichen Elemente umschließenden Wahlkartell in der
That ein erfreuliches Pfand zur Ueberwindung des inneren
Feindes gegeben ist Die Germania dagegen bezeichnet
das Wahlbündniß als ein Bersumpfungskartell iv oxtimÄ
korma bei dem die Konservativen die Unkosten würden
tragen müssen denn die Nat Ztg habe schon gestern
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die Erwartung ausgesprochen daß die Gruppe der von
Herrn Stöcker geführten Christlich Sozialen in das Bünd
niß nicht eingeschlossen werden würde Gemäßigte Liberale
könnten für diese Herren nicht stimmen Die nationallibe
rale Presse begrüßt das Bündniß mit sehr sympathischen
Worten noch mehr aber den Wiedereintritt der Herren
v Bennigsen und Miquel in das politische Leben So
schreibt man der K Z aus Berlin Für Bennigsen
wie sür Miquel gab es in der That kein Zaudern als
sie jetzt von Neuem wieder vor die Frage gestellt wurden
die Führerschaft unserer Partei zu übernehmen Sie
bringen jetzt dem Vaterlande und der Partei große Opfer
Nach dem Frankfurter Journal ist jedoch die Nachricht
daß Herr Miquel sein Amt niederlegen werde unbegründet
Die Berl Ztg ist der Ueberzeugung daß die National
liberalen dennoch für die Genossen des Herrn Stöcker
stimmen werden Das sei für die Herren Bennigsen und
Miquel politischer Selbstmord Ein solches Opfer bringe
man nicht vergebens Herr v Bennigsen werde für seinen
Freuud Miquel das Finanzportefeuille erobern und Herr
v Scholz werde über die Klinge springen müssen Für
sich selbst werde er das Portefeuille des Innern zum
Lohne erhalten und Herr von Puttkamer dafür geopfert
werden müssen Vielleicht sei aber auch schon alles dieses
fertig abgeredet

DerVorstand der Centrumsfraktion des Reichs
tags in der VI Legislaturperiode erläßt jetzt gleichfalls
einen Wahlaufruf Derselbe beginnt wie jeder der bis
jetzt vorliegenden Aufrufe mit Der Reichstag ist auf
gelöst Es heißt dann die Centrumsfraktion habe nicht
nöthig in dem entbrennenden Wahlkampfe ihr Programm
noch erst zu entwickeln Sie thut s aber doch so daß
der Aufruf des Centrums so lang ist wie alle bisherigen
Wahlaufrufe zusammen Der Aufruf verwahrt sich da
gegen daß der Culturkampf beendet sei nur verhängniß
volle Selbsttäuschung könne zu der Meinung verführen
als dürften die im Interesse der Kirche erhobenen Forde
rungen von nun an aus dem politischen Streite ausschei
den Der Aufruf deutet an ohne es bestimmt auszu
sprechen daß zu diesen Forderungen auch die der Zurück
berusuug der Jesuiten gehört Der Aufruf wendet sich
ferner gegen die Annahme daß das Centrum nach parla
mentarischer Herrschaft strebe Es werde aber in Zukunft
jedem Versuche die versaßungsmäßigen Rechte des Volkes
zu schmälern einen unbeugsamen Widerstand entgegensetzen
Der Augenblick sei ernst von dem Ausfall der Wahlen
hänge die ganze Zukunft unseres Versafsungslebens ab
Das Centrum werde sich aber auch künftig als der uu
erschütterte feste Thurm erweisen Der Wahlaufruf ist
geschickt gefaßt und sticht erheblich ab von der wilden
Sprache der wir täglich in dem Organ des Centrums
der Germania begegnen

Die Rede des Fürsten Bismarck im deutschen
Reichstage hat auch in Petersburg das größte Aussehen
gemacht und wegen ihres ausgesprochenen Wohlwollens
für Rußland in jenen Kreisen allgemeine Befriedigung
hervorgerufen die nicht auf einen Krieg drängen und die
Vortheile des guten Einvernehmens mit Deutschland zu
würdigen verstehen Auf Kaiser Alexander machte sie
wie aus dessen nächster Umgebung versichert wird den
besten Eindruck Sicherlich habe sie das Ihrige dazu
beigetragen den Kaiser zu jener mehrfachen Betonung der
Friedensaussichten gegenüber den zur Neujahrsbeglück
wünschung versammelten Diplomaten zu bewegen nament
lich aber zu der vertrauensvollen Weise in der er sich
gegen den deutschen Botschafter über Kaiser Wilhelm und
die deutsche Politik aussprach Der Kaiser zeigte sich
übrigens beim Neujahrsempfsng im besten Wohlsein und
in sehr guter Stimmung Der Großfürst Thronfolger
der gleichfalls anwesend war ist völlig wieder hergestellt

Auch der französische Ministerrath hat sich mit der
Auflösung des deutschen Reichstages beschäftigt Man
beschloß u A wie die Krzztg aus Paris erfährt
eine Unterredung zwischen dem deutschen Botschafter und
Herrn Goblet herbeizuführen in welcher ein wechselseitiges
Abkommen dahin getroffen werden sollte die Presse Deutsch
lands beziehungsweise Frankreichs zu einer gegenseitig ge
mäßigten Haltung zu veranlassen

Dem Standard zufolge wäre in einer am Sonn
abend stattgehabten Kabinetssitzung beschlossen worden zur
Unterdrückung der agrarischen Verschwörung demnächst ein
Gesetz einzubringen welches der Krone in gewissen Fällen
das Recht zur Ernennung von Spezial Geschwornen ver
leihe sowie die Aenderung des Gerichtssitzes gestatte Nach
dem betreffenden Gesetzentwurfe solle ferner der Polizei
richter ermächtigt werden die Anreizung zur Verschwörung



die Einschüchterung und das Boycotten summarisch mi5
Gefängniß bis zu drei Monaten zu bestrafen Das Gesetz
sei für alle drei Königreiche bestimmt

In Stockholm wurde gestern der Reichstag vom
Könige mit einer Thronrede eröffnet in welcher der Stand
der Finanzen als befriedigend bezeichnet wird es hätten
sich bedeutende Ueberschüsse ergeben Die Ernte im vorigen
Jahre sei eine ziemlich gute gewesen Handel und Industrie
litten aber unter dem auch in anderen Ländern herrschen
den Drucke es sei jedoch eine Besserung zu erwarten An
Vorlagen würden dem Reichstage zugehen ein revidirtes
Verkehrsgeietz zwischen Schweden und Norwegen ein Ge
setzentwurf betreffend die Umänderung von Privat und
Zettelbanken ein neues Preßgesetz ferner Entwürfe be
treffend die Eintragung von Firmen und Prokuren ins
Handelsregister und über die Branntweinproduktion In
Aussicht genommen seien auch Reformen im Schulwesen

Telegraphische Nachrichten

Frankfurt a M 18 Januar Nach dem Frankfurter
Journal ist die Nachricht daß der Oberbürgermeister Miquel
sein Amt niederlegen werde unbegründet

StrasOnrg 18 Januar Der Landesausschuß von Elsaß
Lothringen ist auf den 25 ds M zur ordentlichen Session ein

berufen wordenParis 13 Januar In der heute Vormittag stattgehabten
Ministerrathssitzung zeigte der Marineminister an daß er die
SpezialVorlage über die Ausführung von Schiffsbauten und
Marineanlagen zurückziehe und nur auf mehrere Jahre ver
theilte außerordentliche Kredit Bewilligungen verlangen werde
deren keine den Betrag von 4 Millionen per Jahr übersteigen
solleLondon 18 Januar Das englische Kanonenboot Firm
ist heute früh bei Beadnell an der Küste von Nothui berlaud
gescheitert Die Mannschaft ist gerettetLondon 13 Januar Drummond Wolfs ist heute früh über
Wien nach Konstantinovel abgereist

Rom 13 Januar Die bulgarischen Delegirten wurden
heute Mittag vou dem Minister des Aeußern Graf Robilant

empfangenKonstantinovel 18 Januar Telegramm der Agence
Havas Zankoff foll bei dem Empfang mehrerer hier ansässi
gen Bulgaren erklärt haben er hoffe die bulgarische Krise dem
näckst mit Hilfe der Türkei beizulegen

Athen 17 Januar Nach den bis jetzt bekannten Ergeb
nissen der Kammerwahlen verfügt das Ministerium über eine
große Majorität sämmtliche Minister sind gewählt

TMS ÄWM
Der Kaiser nahm gestern Vormittag den Vortrag

des Polizeipräsidenten Frhrn v Richthofen entgegen
arbeitete außer mit dem Militär Kabinet auch noch einige
Zeit mit dem General v Caprivi empfing den General
Graf von der Goltz und fpäter bevor er sich in das
königliche Schloß begab den Besuch des Prinzen Heinrich

Nachmittags nach der Rückkehr von dem Kapitel des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler ertheilte der Kaiser
dem Staatssekrekär Grafen Herbert Bismarck eine Audienz

Der Kaiser hat geruht gestern ein Kspitel des
schwarzen Adlersrdens in der üblichen feierlichen Weise
abzuhalten Diesem ging im Rittersaale die Investitur

iq Der Vater Schuld
Roman von Wilh Höffer

Stehen meine Gedanken so unverhüllt zu Jedermanns
Ansicht auf der Stirn geschrieben oder besitzen Sie einen
außergewöhnlichen Scharfblick Herr Everett

Ein halbcrstickter Seufzer trennte seine Lippen Viel
leicht antwortete er Ich glaube sogar zu sehen daß
sich das Pärchen in diesem Augenblick zankt

Einer Blume wegen raunte keck in die Situation
hineingreifend das junge Mädchen Die Flüsterworte
welche zwischen den Beiden gewechselt werden gelten der
weißen Kamelie die meine Cousine im Haar trägt

Sein Arm zuckte so plötzlich daß die Bewegung der
jungen Dame keineswegs entging Woher wissen Sie
das Gnädigste fragte er mit unterdrückter Stimme

Weil zu Hause darüber debattirt wurde Else lachte
sie behauptete die Blume sei ein anonymes Geschenk vom
Himmel gefallen zum Schmuck für ihr Haar

Everett s flammende Blicke trafen plötzlich aus nächster
Nähe die des jungen Mädchens an seiner Seite Und
das ist wirklich wahr fragte er in beinahe drohendem
Tone Sie fetzen nichts hinzu Gnädigste Weshalb
erzählen Sie mir überhaupt diese Geschichte

Herr Eoerett
Em Händeklatschen gab das Zeichen zum Beginn des

Tanzes die vorderen Paare flogen hinaus in den Saal
und wohl oder übel mußte Everett mit feiner Tänzerin
folgen Beide schwiegen sehr zum Vortheil der jungen
Dame die jetzt überlegen konnte ehe sie in die Nothwen
digkeit versetzt wurde sprechen zu müssen

Als er und sie wieder wartend in der Reihe standen
da sah Everett wie blaß sie geworden war wie sich die
schwarzen Augen mit großen Thränen gefüllt hatten Julie

zitterte sie verstand es jede Rolle zu spielen
Verzeihung gnädiges Fräulein flüsterte Everett Ich

hatte natürlich nicht im Entferntesten die Absicht Sie zu

beleidigen
Julie sah zur Seite Sie wußten daß Sie mit einer

gänzlich schutzlosen Dame sprachen mein Herr man hat
Ihnen bereits erzählt wer ich bin eine Waise und blut
arm die Gesellschafterin vielleicht auch die oberste
Dienerin der reichen Cousine weshalb sollten Sie da
viele Rücksichten nehmen

Everett fühlte daß er erröthete Ich bitte sehen Sie
mich einmal offen an mein gnädiges Fräulein

Julie hob langsam den thränenschweren Blick Nun
Sein Herz schlug schneller Es lag eine so tiefe Trauer

der schon früher ernannten Ritter zunächst des Herzogs
Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin sodann des
Generals der Infanterie General Adjutanten und kom
mandirenden Generals des 14 Armeekorps von Ober
nitz und des Generals des Gardekorps von Pape
voraus worauf die neu investirten Ritter an l diesem
Kapitel Theil nahmen

Die Veröffentlichung der von dem Reichskanzler in
Aussicht gestellten Kaiserproklamation wird gegen
Ende dieser Woche erwartet

Die vom Herrenhause niedergesetzte Kommission zur
Entwerfung einer Adresse an den Kaiser betreffend die
Militärvorlage ist gestern Nachmittag zusammen getreten
um den Wortlaut der Adresse festzustellen

Der Finanzminister von Scholz welcher an
einer Erkältung leidet befindet sich etwas wohler nament
lich soll nach der Krzztg der überaus starke Husten
von dem er geplagt wurde nachgelassen haben Zur
Theilnahme an der am Sonntag stattgefundenen Sitzung
des Staatsministeriums beim Fürsten Bismarck fuhr er
in geschlossenem Wagen nach dem Reichskanzler Palais

Heute Nachmittag 6 Uhr findet beim Reichskanzler
Fürsten Bismarck ein Diner statt zu welchem die Mit
glieder des Bundesraths Einladungen erhalten haben

Wie wir aus zuverlässigster Quelle hören sind fran
zösische Agenten bemüht allen in Deutschland vor
handenen Schwefeläther aufzukaufen Bekanntlich
haben die Franzosen vor Kurzem einen neuen Sprengstoff
Melinit erfunden von dessen verheerender Wirkung sie
sich für den Kriegsfall viel versprechen Zur Darstellung
dieses Stoffes ist Schwefeläther erforderlich Die fran
zösischen Fabriken sind aber nicht in der Lage letzteren
in so großen Qualitäten herzustellen als die französische
Militärverwaltung es für nothwendig erachtet

Wer hat die meisten Orden in Preußen
Auf diese um die Zeit des Ordensfestes besonders aktuelle
Frage giebt die soeben erschienene preußische Rang und
Quartierliste pro 1887 wiederum erschöpfende Auskunft
Außer unserem Kaiser welcher ohne Orden in der Liste
aufgeführt wird besitzt nach wie vor der Kronprinz die
meisten nämlich 72 Ihm folgt Graf Pückler Hausmar
schall mit 51 Fürst Bismarck mit 49 und Ober Hofmar
fchall Graf Perponcher mit 46 General Feldmarfchall
Graf Moltke besitzt 44 der Chef des Militärkabinets des
Kaifers General von Albedyll 43 Graf Eulenburg 41
General Adjutant Graf Lehndorff 40 Orden Prinz
Wilhelms Brust schmücken bereits 34 Prinz Heinrichs
ebenfalls 34 während Prinz Friedrich Leopold deren 13
aufweisen kann Reich dekorirt sind auch die beiden Söhne
des Kanzlers Graf Herbert Bismarck hat es auf 19 und
Graf Wilhelm auf 13 gebracht Es sei hier noch er
wähnt daß nach der Rang und Quartierliste seit vorigem
Jahre kein Inhaber des alten Eisernen Kreuzes von 1813
bis 1815 mehr der Armee angehört Der einzige noch
aktive Ritter dieses Kreuzes aus dem Befreiungskriege
unser Kaiser wird nämlich wie bereits oben erwähnt als
oberster Kriegsherr ohne srinr Orden aufgeführt

in den schönen Augen des Mädchens es zuckte so eigen
um den kleinen Mund Julie war ein reizendes Ge
schöpf jetzt erst bemerkte er es

Gnädiges Fräulein halten Sie mich eines so buben
hasten Gedankens wirklich im innersten Herzen fähig

Er führte sie wie zufällig aus der offenstehenden Thür
des Saales in den Garten und zog im Halbdunkel der
blühenden Syringen die bebende schlanke Gestalt fester in
seine Arme Halten Sie mich so des Aergsten fähig
gnädiges Fräulein

Sie senkte den Blick Es giebt so viel Bitteres das
ein armes im Hause reicher Verwandten nur geduldetes
Mädchen ertragen muß Herr Everett Ich wünsche
so oft den nächsten Morgen nicht mehr zu sehen

Armes Kind Gott weiß daß ich Sie nicht kränken
wollteUnd ungestüm wie er war hob Everett das Gesicht
des jungen Mädchens zu sich empor Ein Kuß brannte
auf ihren Lippen plötzlich wie der Blitz dann zog er sie
wieder in den Saal hinein und tanzte bis sie athemlos
in feinen Armen lag

Auf das vorige Gespräch ßkam er nicht wieder zurück
aber dennoch triumphine Julie Daß er aus irgend
einem unbekannte Grm de den Präsidenten haßte war
leicht genug zu erkennen sie hatte also selbst das Feuer
geschürt und sich selbst i i die Stellung eines bedauerns
werthen Opfers gebracht das entsprach ganz ihren
Wünschen

Else tanzte jetzt mit irgend einem Herrn aus der Ge
sellschaft sie war noch immer sehr blaß und still aber
doch schien die erste Aufregung überwunden wie denn auch
die Kamelie im Haar ihren Platz behalten hatte Julie
dachte sie selbst würde im gleichen Falle die Blume ge
wiß zu Boden geworfen und zertreten haben

Eine größere Pause unterbrach jetzt die rasch aufein
ander folgenden Tänze Der Freiherr und seine Gemahlin
gingen Arm in Arm durch den Saal um möglichst mit
allen ihren Gästen einige verbindliche Worte zu wechseln
zuweilen begleitet von Anderen zuweilen allein nament
lich als sie sich dem zweiten Saale näherten wo mehr
das junge Völkchen versammelt war jedes mit den eigenen
Angelegenheiten vollkommen beschäftigt lachend plaudernd

ganz das Glück der Stunde genießend wie nur die erste
goldene Maienzeit des Lebens genießen kann unbe
kümmert und von Grund aus

Hier waren die beiden umwogt von Fröhlichen doch in
gewisser Beziehung allein Vom Garren herüber drangen
die Düfte der blühenden Syringen und Jasmine neugie
rige Gesichter sahen halbverstohlen in die Fenster Alles

Das Schulgeschwader bestehend aus S M
Schiffen Stein Flaggschiff Moltke und Prinz
Adalbert Geschwaderchef Kapt z S und Kommodore
v Kall ist am 17 Janaur c in St Thomas einge
troffen

Bei den Offizieren des Beurlaubtenstandes sind
in der neuen Rang und Quartierliste im Allgemeinen nur die
Chargen vom Hauptmann abwärts vertreten Nur vereinzelt
finden wir Stabsoffiziere und an Generälen nur den General
der Kavallerie Fürsten von Bismarck als Chef des 1 Magd
Landwehr Regts Nr 26 aufgeführt Unter den Offizieren der
Reserve befinden sich bei der Infanterie 13 Hauptleute 158
Premier und 3745 Seeond Lieutenants Die Kavallerie zählt
an Reserve Offizieren 1 Major 30 Rittmeister 175 Premier
und 1215 Second Lieutenants Die Feld Artillerie weist auf
4 Hauptleute 3V Premier und 554 Seeond Lieutenants Die
Fuß Artillerie ist stark 5 Hauptleute 11 Premier und 99 Se
eond Lieutenants Die Pioniere zählen in der Reserve ein
schließlich des Eiienbahnregiments 3 Hauptleute 46 Premier
und 136 Seeond Lieutenants Beim Train fehlen in der Re
serve d e Rittmeister dagegen finden wir an Zahl der Lieute
nants die Fuß Artillerie und die Pioniere weit übertroffen
Es sind 11 Premier und 344 Seeond Lieutenants aufgeführt
Diese verhältnismäßig große Hahl dürfte darin ihre Erklärung
finden daß von den Offizier Aspiranten der Kavallerie welche
reichlich mit Reserve Offizieren bedacht ist ein nicht unbedeuten
der Theil bei der Ernennung zum Offizier dem Train über
wiesen wird Nach Vorstehendem beträgt die Gesammtzahl
der Reserve Offiziere 1 Major, ,65 Hauptleute bezw Rittmeister
431 Premier und 6093 Seeond Lieutenants im Ganzen 6599

Bei der Landwehr finden wir die Chargen bis zu der des
Obersten hinauf vertreten Das Offizier Corps der Landwehr
ist stark Infanterie einschließlich einiger weniger Jäger Offi
ziere 1 Oberst 3 Oberstlieutenants 9 Majors 394HauP leute
842 Premier und 2593 Seeond Lieutenants Kavallerie 8
Majors 86 Rittmeister 283 Premier und 555 Seeond Lieu
tenants Feldartillerie 9 Hauptleute 127 Premier und 297
Seeonde Lieutenants Fußartillerie 40 Hauptleute 40 Pre
mier uud 71 Seeond Lieutenants Pionire 2 Majors 44
Hauptleute 63 Premier und 53 Seeond Lieutenants Garde
2 Hauptleute 1 Premier 3 Seeonde Lieutenants Train
9 Rittmeister 30 Premier 118 Seeond Lieutenants Die
Gesammtzahl der Landwehr Offiziere beträgt demnach 1 Oberst
3 Oberstlieutenants 19 Majors 532 Hauptleute bezw Ritt
meister 1385 Premier und 3652 Seeond Lieutenants im
Ganzen 5642 Offiziere woraus sich ür die Reserve ein Plus
von 943 Offizieren ergiebtBeim Amtsgerichte zu Priem in Bayern kam
kürzlich der seltene Fall vor datz der Ober Amtsrichter
einen während der Verhandlung eingeschlasenen Schöffen
zu wecken genöthigt war es geschah unter der eindring
lichen Mahnung daß wenn er nochmals als Schöffe
schlafend angetroffen würde er die Kosten sämmtlicher
Verhandlungen des Tages zu tragen haben würde

Von der schweizerisch deutschen Grenze
schreibt man dem Zof Tagebl aus höchst vertrauens
werther Quelle Am 6 Januar stieg von Basel herkom
mend mit Etappen zweifellos ein französischer Genieoffi
zier in Stein am Rhein ab Er gab vor sich in diefer
harten Winterszeit für Kirchen zu interessiren und An
tiquitätenliebhaber izu sein allein die große Zahl von Land
karten worunter die betreffenden Blätter aus Siegfrieds
neuestem Atlas die in dem Zimmer feines Gasthofs offen
lagen ließen den Verdacht auf andere Motive zu seinem
Hiersein lenken Obwohl er nur seine Muttersprache ver

athmete Lust und lautes Vergnügen von fernher klang
Musik hie und da flogen Raketen in die Luft empor und
beleuchteten für Sekunden den stillen See mit dem leise
nickenden Schilf und den Wasserrosen am User

Eine Deputation von Fabrikarbeitern kam durch den
Park und brachte vor der Thür des Saales dem Freiherrn
und seiner Gemahlin ein donnerndes Lebehoch Die An
deren drüben hätten sie hergeschickt sagte treuherzig der
Sprecher sie sollten nochmals aus Herzensgrund danken
Es sei den alten Leuten so wohl im Feierabeudhause und
den jungen eben so sehr in den sauberen kleinen Wohnungen

der liebe Gott möcht s dem Freiherrn gesegnen in
seinem Sohne daß er dereinst ein so guter und gelireebt

Herr werde wie jetzt sein Vater
Leonore ließ sogleich Champagner bringen und der

Freiherr und sie selbst stießen mit den Arbeitern an Die
junge Frau trug ein Kleid von hellgelber Seide mit reichem
Spitzen Ueberwurf und dazu einen Kranz gelber Rosen
im Haar sie sah aus wie eine schöne junge Fürstin der
das Volk in froher Huldigung die Knie beugt

Als der Freiherr die dankbaren Leute entlassen hatte
näherte er sich lächelnd seiner Gemahlin Es ist doch
unendlich wohlthuend Nora daß man geliebt wird
Mit wie Wenigem erkauft man sich die Herzen der Armen

nur Eins müssen sie sehen daß man es wirklich gut
und aufrichtig meintDie junge Frau preßte leise seinen Arm an ihre höher
schlagende Ärust Hast Du fünf Minuten für mich

OttoEr sah zärtlich voll grenzenloser Liebe in ihr Auge
Gehört Dir nicht mein ganzes Dasein Nora Gott

weiß wie sehr ich Dich liebe
Sie bezwäng das Verlangen den Kopf an seine Brust

zu lehnen Otto flüsterte sie Du bistjetzt in so weicher
Stimmung es hat Dich gerührt daß die Leute hierher
kamen um Dir zu danken in diefer Stunde möchte
ich Dich um Verzeihung bitten für das was ich neulich

sagte
Ihre leise geflüsterten Worte schienen ihn getroffen zu

haben wie ein Keulenschlag
Nora antwortete er beinahe stammelnd ich bitte Dich

was sprichst DuSie schmiegte sich noch fester an femen Arm Otto
ich weiß was ich sehe Du kannst mich nicht täuschen
Seit jenem Abend au dem wir uns beinahe gezankt hätten
bist Du ein Anderer geworden Du zürnst mir fühlst
Dich verletzt ich sehe M Bitte Otto vergieb daß ich
Dich kränkte

Fortsetzung folgt



stand wußte der Franzose doch von jedem Weg wohin
er führe wie jedes Dörfchen heiße und wo praktikable

Mbergänge über den Rhein vorhanden sind Am Abend
ließ er sich das Vergnügen nicht nehmen über die Säckin
gerbrücke für wenige Minuten deutschen Boden zu be
treten Den folgenden Tag fuhr er in einem Schlitten
über Sisfeln nach Laufenburg und von da aus der Bahn
nach Waldshut auf ersterem Weg stellte er dem Schlitten
miether solch verfängliche Fragen über die Gegend und
Uebergänge zc daß er in Laufenburg für gut fand seine
Anwesenheit mit einem angeblichen Aufstieg zur Kirche zu
bemänteln Doch stieg er nur so weit um feinen Mann
dadurch vermeintlich irre zu führen dann hatte er genug
von Kirche und Antiquitäten Also scheinen die Nach
barn im Westen schon an die Eventualität eines Rhein
überganges durch die Schweiz zu denken

Aus Spandau berichtet der A f H Seit dem
Ende der vorigen Woche ist auch auf der Geschützgießerei
die Nachtschicht eingeführt Es sind zu diesem Zweck in
den letzten Tagen zahlreiche Arbeiter meistens Berliner
die früher in den Borsig schen Werken beschäftigt waren
eingestellt worden

Die Nordhausen Erfurter Eisenbahngesell
schaft hat jetzt nachdem sie vorher auf das Verstaatlichungs
angebot der Regierung nicht eingegangen war der Regie
rung die Abtretung ihres Unternehmens auf Grundlage
jenes Angebots angeboten Die Regierung hat sich bereit
erklärt diesem Anerbieten näher zu treten

Der österreichische Kongo Reisende Dr O Lenz ist
nach einem der Wiener geographischen Gesellschaft zuge
gangenen Telegramm in Sansibar angelangt Er hat
also Afrika ebenfalls durchquert aber in ihm selbst uner
warteter Weise Es giebt wohl kaum eine Afrika Expe
dition welche in seltsamerer Weise von ihrem Ziele abge
kommen ist als die österreichische Dr Lenz welcher aus
zog um Emin Pascha zu finden kommt in dem Augen
blicke unverrichteter Sache an der Ostküste an in welchem
der langjährige Genosse Emin Paschas Dr Junker wieder
vor den Blicken Europas erschien und durch seine Hilfe
rufe die Ausrüstung einer großen Expedition zur Erret
tung Emin Paschas hervorrief Dr Lenz wird auf seiner
Heimreise wohl Stanley begegnen welcher zu diesem Zwecke
Ostafrika aufsucht

Stanley s Entwurf zur Befreiung Emin
Bcy s wie er am letzten Sonnabend in Brüssel in Be
rathung mit König Leopold festgesetzt wurde ist nunmehr
folgender Der König hat Stanley die Flotte des Ober
kongo für seine Expedition auf 90 Tage zugleich mit ihrem
gesammten Personale zur Verfügung gestellt wofern er
den Weg über den Kongo wählt In diesem Falle werden
die Gebiete zwischen den Mündungen des Kongo und den
Seen die noch unerforscht sind der Wissenschaft und allen
weiteren Unternehmungen eröffnet Es stehen nur zwei
Wege zur Wahl der über den Kongo und der direkte
Weg von Sansibar über die großen Seen Der letztere
2000 Kilomtr lang bietet bis zum Victoriasee kein Hin
derniß von da ab ist er von feindlichen Stämmen besetzt
und der Marsch durch Onganda dessen Herrscher die Eu
ropäer haßt ist sehr gefährlich An eine Umkehr ist nicht
zu denken Der Weg nimmt sechs bis sieben Monate in
Anspruch führt auch durch meist unerforschtes Gebiet
Der Weg über den Kongo ist zwar länger bietet aber
den großen Vortheil daß die ganze Expedition suf den
Wasserstraßen des Kongo und Oubangi entweder bis an
das Gebiet der Mombuttus oder über den Quells bis zu
den Wasserschnellen des Aruhuimi geschafft werden kann
Von hier aus sind nur einige 100 Klmtr durch friedliche
Stämme hindurch bis nach Wadelai zu Fuß zu durch
schreiten Ende Juni kann die Expedition daselbst eintreffen
Der König hat daher von Brüssel aus telegraphisch
die Regierung am Kongo angewiesen die Flotte des Ober
kongo Ende März in Leopoldville zu vereinen und sie
Stanley zur Verfügung zu stellen Stanley reist am 20
d M von fechs jungen Engländern begleitet zunächst
nach Kairo um mit Dr Junker zu berathen und von da
aus nach Sansibar woselbst jetzt die Träger und Soldaten
sür die Expedition angeworben und die erforderlichen Vor
räthe beschafft werden Trifft Stanley bei seiner Ankunft
in Sansibar die Expedition fertig gerüstet und den Dampfer
zur Abfahrt nach Banana bereit so wählt er den Kongo
weg andernfalls schlägt er um keine Zeit zu verlieren
den Marsch nach den Seen ein Man glaubt in Brüssel
sicher daß der Weg über den Kongo gewählt wird Die
Kosten der Expedition trägt außer mehreren Engländern
die egyptische Regierung die auch eine Abtheilung Sol
daten der Expedition zugesellt Die englische Regierung
steuert keinen Farthing dazu bei dagegen hat der Eng
länder Mackinnon für die Expedition 250,000 Francs
gezeichnet

Wegen Unaufmerksamkeit Die Gattin eines
Rittergutsbesitzers aus der Umgegend von Berlin war
Ende der vorigen Woche gekommen um nach Berlin ein
Dienstmädchen zu engagiren In einem dortigen größeren
Miethskomptoice traf sie auch ein Mädchen das ihr durch
aus konvenirt hätte in dessen Dienstbuch jedoch an letzter
Stelle stand daß es wegen Unaufmerksamkeit
plötzlich entlassen worden sei Unaufmerksamkeit
ist nun zwar ein Fehler aber doch kein solcher der eine
Hausfrau abschrecken könnte Die Frau Rittergutsbesitzerin
reslektirte daher auf das Mädchen begab sich aber mit
ihrer Tochter zu der früheren Herrschaft um Erkundigun
gen einzuziehen Nach erfolgter Anmeldung wurde sie
von einer feinen Dame empfangen die ihr aber fofort durch
ihr eigenthümliches verstörtes Wesen auffiel Nachdem sie
den Zweck ihres Besuches genannt begann die Frau des
Hauses zu zittern und zu schluchzen öffnete mit den Wor
ten Sie wollen eine Auskunft über das Mädchen von

mir haben Hier feben Sie ihr Werk die Thür eines
Nebenzimmers und brach fofort über der dort aufge
bahrten Leiche eines zweijährigen Kindes zusam
men Nachdem sie wieder zu sich gebracht worden war
die Aufklärung der Scene bald gegeben Das entlassene
Mädchen hatte unachtsam Weise das zweijährige Kind
der Herrschast vom Ärme fallen lassen und war deshalb
sofort entlassen worden Das Kind aber hatte eine Ge
hirnerschütterung davongetragen und war nach schwerem
Leiden gerade zwei Stunden vor Ankunft der Frau Rit
tergutsbesitzerin gestorben Letztere hat nun allerdings auf
das Mädchen verzichtet

Zur Warnung sei mitgetheilt daß das bei der Ju
gend vielbeliebte gefährliche Spiel auf den Treppengelän
dern sich hinabgleiten zu lassen ein junges Leben vernichtet
hat Das betreffende Kind ein Mädchen in Mainz
von 71/2 Jahren Töchierchen eines Stuttgarter Fa
brikanten siel von dem Geländer nach dem Treppenhaus
und in diesem zwei Stockwerke durch um schließlich von
einem Gas Wand arm aufgefangen zu werden Das arme
Mädchen starb an den Folgen der bei dem Fall erlittenen
Verletzungen innerhalb weniger Stunden

Eine seltsame Schaustellung soll demnächst aus
Amerika nach Europa kommen Buffalo Bill der bekannte
Trapper faßte vor einigen Jahren die glückliche Idee den
Städten des civilisirten Ostens der Union das wilde un
gezügelte Trapper und Mineurleben des amerikanischen
Westens in Natur vorzuführen Er durchzog zu diesem
Zweck mit der Werbetrommel die weiten Gebiete von Texas
Arizona und Daeota engagirte etwa Hundert der verwe
gensten Rancheroh und Vaqueros fing sich eine Anzahl
wilder Mustangs Ponies und Büffel und verlangte end
lich auch von der Regierung die Bewilligung einige hun
dert Indianer von den Reservationen mit nach den öst
lichen Städten zu bringen natürlich unter der Bedingung
daß die Rothhäute ihr Raubmord und Skalpirhandwerk
an den Nagel hingen und sich mit dem einer wohlerzo
genen gebildeten Rothhaut zukommenden Anstand betrügen

und in der That die Leute fügten sich ganz vortreff
lich in dieses neue Leben Diese Ausstellung befindet sich
zur Zeit in New Iork und es gewährt wie man daher
schreibt einen ganz eigenthümlichen Reiz die Rothhäute
heute gegen 2 Dollars Entree in ihrem Kriegerkostüm
gräulich bemalt und mit allerhand Feder Pelz und
Klauenschmuck behängen ihre wilden Kriegstänze aufführen

zu sehen Sie leben auch dort unter Büffelhautzelten
nähren sich von rohem Fleisch zähmen ihre wilden Pferde
schießen und jagen mit Bogen und Pfeil natürlich nur
scheinbar ihre gezähmten Büffel und Antilopen Neben
ihnen führt Buffallo Bill den erstaunten New Iorkern
das ganze wilde Prairieleben vor Augen die Karawanen
von Emigranten die Lager der Goldsucher und Goldwäscher
den Ueberfall einer Postkutsche durch Indianer Kämpse
zwischen Rothhäuten und Vereinigten Staatentruppen
ein packendes Schauspiel Buffalo Bill wird mit seinem
ganzen Troß im kommenden Frühling nach London und
dem Kontinent übersiedeln

Mus dem Geschäftsverkehr

Schwarze Seidenstoffe v bis
p Met ca 150 versch Qual tlasss aills
ravyaiss Noseovitö Noirss Lioilismiö Ottomau

Monopol RdaäÄinäs ZrMaäinss Lurak Latin
uivrsLÜlsux Latin I xor Dainaste Ripss
ßto vers roben und stückweise zollfrei in s Haus das
Seidenfabrik Depot E Henneberg t,K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

YMiotheke Bibliothe k der Katserl Leopold Karol Akademie
D mplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Köntgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 3 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Bormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 Z U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

igi Standes mu tm neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von ö 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsichreibereien Wochentag

10 12 Uhr Vorm
yatentfchrlste Lesezimmer Magdeburgerstraee 4 1 Treppe lunentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12Vormittags Sonnabends geschlossen

Kaufmännischer Berein Englischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends
8 9z Uhr im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr

Mchlbörsenversammlmig Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
crnithologischer Ccutral Vcrein für Sachsen nnd Thüringe Abends S Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter Verfammlung Ab 3 10 im Weißen Roß
Kirchen Eesangverei zn St Georgen Ab 53 im Pfarrhause zu Glaucha
Verbau dcutscher HanSlnugsgchüifen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhi

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachllnb Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Fnrstenthal Clnb Abends 8j im Fürstenthal
Handwerler Bildiingsverei Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miimtergesangvcrci Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Reichskanzler
Liedertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerlermeifter Liedcrtasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

reuzbriider Stammtisch Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschutzdank des Handwerkermeifter Verews Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerler Meiftervereins Geöffnet v 4 6 bet Hf Fischer

Berggasse 1

Berliner Börse vom 18 Januar
Die Diskonto Ermäßigung der Reichsbank hatte einen gün

stigen Eindruck auf die Stimmung der heutigen Börse gemacht
der noch von guten auswärtigen Notirungen unterstützt wurde
so daß die Haltung auf allen Gebieten eine feste mit höheren
Kursen war bald aber trat angeblich auf niedrigere Londoner
Notirungen überall namentlich auf dem Rentenmarkt eine Er
mattung ein die aber bald vorüber ging Gegen Schluß wurde
die Haltung wieder fester

S dutt b se Weizen uf mattere englische Berichte in lustloser r
abgeschwächter Haltung lok ISO 174 M, pnl viai 1S6 S0bis 16 b
16S,25 M Roggen loko ruhig den schwache Zufuhren entspie
chender Begehr Lieferung bei unbedeutenden Umsätzen zu Gunsten der Käu
fer loko 1s bis 133 M April Mai 132,50 bis 132,75 M Hafer
loko ohne regere Beachtung seitens des Konsums Termine leblos loko 10S
bis 146 M April Mai 112 M Gerste in feiner Waare gesucht loko
112 bis 190 M Rüböl fortgesetzt in ruhigem Handel loko ohne Faß

M April M i 46,30 M Petroleum unbeachtet loko M
laufender Monat M Spiritus loko tilliger abgegeben Termine
t k angeboten und im Preise rückgängig loko ohne Faß 37,70 M laufender
Monat 37,70 bis 37,50 M Mehl in ruhigem Verkehr Weizenmehl
00 2Ü 50 bis 22,00 M o 21,75 bis 19,7S M Roggenmehl 0 19, bis
17,75 M 0 und 1 17,75 bis 16 7s M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegebeu als bezahlt
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do von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

102,00 B
8b,50 B
35,00 G

103,50 G
31,60 G

101,80 b
75,00 bB

404,20 b
387,50 B
335,40 bG
385,00 bG
107,60 bB
101,50 bG
74,60 b

318,50 B
318,50 B
104,20 G
93,25 b
80,00 bB
92,40 bG
76,60 b
9S,30 bG
99,40 b
97,80 G

101,75 b
101 75 b
85,30 bG
96,50 b
94,60 b
93,40 b
84,25 b
66,60 b
67,50 B
93,30 b
82,40 G

Wechsel

Amsterdam 100
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR ß

163,30 b
20,37 b
80,45 b

161,10 b
l W 189,20 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaucr Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Lechz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 l
Mitteld Creditbank
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

6

SV
6V
7

9
11

sv
0

9

5V
6
4

5

4

20 5

13
SV
SV
62
sv
0

122,50 b
159,70 bG
121,50 G
105,75 bB
138,75 b
00 00

165,25 G
205,00 b
132,75 bG
10c,50 B
84,00 G

170 50 G
102,00 G
107,10 b
95,90 G
96,50 B
93,60 G

144,50 G
00,00

182,50 G
113,50 G
104,75 bG
133,75 b
140 40 b
113,00 bG
63 90 b

Bergwerks und HntteiKAktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5 l
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregelu

11 132,60 b

69 5 bG
41,00 G
34,00 bG
19 70 bB

V 87,00 bB
60,60 b

7 119,00 G
IS 163,00 bG
15 00,00
1 37,00 bG
6 108,75 b

153,75 bG

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Rnh D Pfandbr
do doGoth Pr Psandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4
5

S
S

4

101,30 G
103,00 B
106,90 B
101,50 G
122,40 b
00,00

112,00 G
112 60 b
101,20 b

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braun

do St Pr S
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle

i Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

v 18 Jan
92,90 b

102,75 bG
102,90 B
85,45 bG

138,00 B
122,75 G
170,50 b
135 00 G
117 50 G
90 00 B

161,00 G
160,00 B
92,00 B
92,00 B

103,00 G
129,50 G
193,50 S

3

4V
4V
S

s

9

SV

IS
IS

Meteorolog Bericht des Höllischen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

WM

Thern
n

lomeler
ich
LkMIZM

Feuch
tigkeit d
Luft

Wind Wett

1S /1 s

1S /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

762 0
763,0
763 0

3 8
11,3
14,4

7,0
9 0

11 5

60
75
32

80
30

LV

heiter
deSgi
desgl

Uebersicht dsr Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m rmchdenannten

Städten folgende Petersburg 9 Memel 3 Berlin 14
Hamburg 13 Chemmtz 12 München 11 Paris 4



Anlins UKientm
frühere Firma iiuoie M GZiMvlAGT

SesekÄttsdilus für v en I Ioäsn
U j N S Ecke Slei ich ikSc M N z Sa s i Schsl r Näh des Mxrttes ÄSWÄAV ST s

Vor stattfindender Inventar
verkaufe von heute ab bis Ende dieses Monats

einen großen Posten kobou und Nsste Llvickvrstolle
nnr von dieser Saison um damit vollständig zu räumen

W M F in HalbwolleWAMI ÄGUZ M r Mt mir 2Z kt K
in einfacher Breite bis I Mark ZK Pfg in doppelter Breite
n Neiner Wolle große Auswahl in den nenesten Farben

NZAMrKWRS er M/t mir W M 8 V
LNVN RW WALWIWM W Mr l Värk M 1,W Mrk

ZMVÄ SÄSKSNMs m

1 KM6

1 8erw

1

1
MZ N s Garantie für gutes Tragen in M VOZN XWWM MHR Ms U UU T ZÄX Z I I v privat viKo ir et weicheMUMM MA MG eWU WMG gsschmeidigs Qualitäten S2 S8 t breit

1 8ßri6 rarbiZv KMeastsSv
Mer jetxt mr 2 liulc ß

Auffallend billig im Preise bedeutend zurückgesetzt s
LWRZA K uud k Zzs s i K in den nenesten Tag und Licht
s b UM M/t Ws Z UM ZK IlK

l kitrtlii RVÄG vo alle Stoffen werve spottvillig iivgcgeven
Meine noch großen Vorräthe von

N U Smts SMtÄK
stelle zum Vund offerire dieselben um vor Eingang der Frühjahrs Neuheiten
vollständig damit zu ränmen zu bedeutend herabgesetzten Preise

AnMon
im AMMWM VtzMu M
Donnerstag den SO ds Vorm

IQ Uhr versteigere ich Geistsir 42 hier
4 Waarenschränke 5s Komoden mit
Aussatz 28 Paar Tameu Leder
stiefel SS Paar Dameuzeugstiefel
H Paar Dameu Lackstiesel 14 Paar
Zeug Promenadenschuhe 18 Paar
Herren Schaftstiefel 24 Paar Kna
benschaststiesel ca ZOO Paar Kin
der u Mädchenstiesel Plüsch u
Lederschuhe Steppschuhs Kinder
Hausschuhe s gr Regulator zwei
Penduleu 1 Ladentisch ze

Gerichtsvollzieher

Auetio
Am Donnerstag den 2V Jan er

Vormittags SV Uhr verkaufe ich zu
Giebichenstein gr Brunueustratze S4
zwangsweise

1 Instrument Flügel 1 Komode
s Kleidersekretäre 1 Spiegel ein
Sopha Stühle 1 Waschtisch Gar
dinen Herren Kleidungsstücke zwei
Taschenuhren u u v a S

it

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Nmkiier LvckUiirM
empfiehlt

HV Königl Hoflieferant
Leipzigerstratze VS

Franzbranntwein mit Ricinusöl c reinigt
die Haut von Schuppen Kopfflechten

Franzbranntwein mit Salz chemisch gelöst
unfehlbar gegen Rheumatismus Reißen zc

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln zc
Frostseife und ähnliche Präparate
Mandelkleie das Beste f d Teint empfiehlt

itSvtvlSt Leipzigerstr 8S

r l odmaim früher WUMMZrs Z
Sacke PlmmfBrik md Tecken GeschSst
verlegte nach meinem Grundstück

MllSsstrasLS 50
An meinem alten Geschäftslokal steht angeschlagen daß der Verkauf während des

Umbaues schräg gegenüber Leipzigerstraße 34 stattfand
Dieser Äaden ist von einer jüdischen Concurrenz gemiethet und findet der Verkauf

meiner Waaren nur

MÄNRAMrsKK KO
statt Auch setze daselbst den

WM
von WvZssiZsvkszs und wovon noch größere Auswahl vorhanden fort

I I dW früher I szssenkerx
Königstratze SV

Briquettes Prchsteine
Böhmische Lalonkohlen
Zwickmer Steinkohle
Ztttden Voak Grude Coak
Holzkohle Steinkohle Briqttettes
Weitzandter Förder u Äuorpel Aoljlen

in Scheiten gesägt sowie klein gehackt
halte zur sofortigen Lieferung frei Kohlengelaß hiermit bestens empfohlen

Kohlen Handkmg Georgstr S

2

29
empfing

g R riiiii Asntives

Z lKN vZZ S
ZT vi

t1k p u zz

V it8 vlvr
STÄZ l e u

Fuhren aller Art werden ange i/K ß Z5HMHM aller Art auch
nommen prompte Bedienung e u Frottirkl Sandberg Sl li Msrit Handschuhe empfiehlt ZI

und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses
M

in Fuhren frei Haus
M VvrtZ vr Mötzlicherweg 4

Telephon No 6

Das große j

kettfeclsrnlagei
William Lübeck m Altona

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht I

unter 1V Pfd gute neue
Bettfedern für Q ß das Pfund
vorzüglich gute Sorte 1,2S
prima Halbdaunen l,tt

und 2
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 /g Rabatt

U7i tk 8vl

MrA daMon ll v nud Juserawtthetl verautwortltch Julius MuuckütLW HaLe zPilötz lch Buchdmckerei M RtetISl a I Lalwj
Exp dttlo des Halle Iche XagMattt Sroßr Wtchftraßi 1v,MW t vos 7 M Morgiuz M 7 M WM

Hierzu 1 Beilage
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